
Samstag, 20. Juni 2009

GABA Vorkongress – „ZMP-Gipfel“

Beginn 14:00 Uhr

Freitag, 19. Juni 2009

Gruppen
Einlass: 13:30 Uhr

16:00 - 17:30 Uhr 

Geruch beginnt im Mund –  
Der Halitosis-Patient in Ihrer Praxis
Prof. Dr. Christoph Benz

Poliklinik für Zahnerhaltung und  
Parodontologie, Universität München

Vizepräsident der Deutschen Gesellschaft  
für Alterszahnmedizin

Wissenschaftliche Schwerpunkte: 
Präventive Konzepte in der Zahnerhaltung, Zahnerhaltung bei 
alten Menschen und Menschen mit Behinderung. 
Mitbegründer von „Teamwerk – Zahnmedizin für Menschen mit 
Behinderungen“ 
2005 Preisträger des Deutschen Präventionspreises und des 
Wrigley-Prophylaxepreises 

14:00 - 15:30 Uhr

Gesund beginnt im Mund
Welche Rolle spielen orale Erkrankungen 
für die Allgemeingesundheit?
Prof. Dr. Christof Dörfer

Universitätsklinikum Schleswig-Holstein  
Campus Kiel

Ausgezeichnet mit zahlreichen nationalen und  
internationalen Forschungs- und Lehrpreisen 

Wissenschaftliche Schwerpunkte: Präventive und Restaurative 
Zahnheilkunde, Parodontologie, Interaktionen zwischen oralen 
Entzündungen und Allgemeinerkrankungen. 

Im Anschluss ab ca. 18:00 Uhr 

GET TOGETHER auf der Sommerterrasse  
des Ellington Hotels. 

Begrüßungssekt mit Fingerfood-Buffet

Unter der Schirmherrschaft von GABA und der wissenschaftlichen 
Leitung von Prof. Dr. Christof Dörfer und Prof. Dr. Christoph Benz 
findet auch in diesem Jahr der „ZMP-Gipfel“ statt. 

Als Absolvent/in der ZMP-Aufstiegs-Fortbildung bei der 
praxisDienste Fortbildungs GmbH können Sie den ZMP-Gipfel 
kostenlos besuchen. 

Selbstverständlich ist dieses Event auch einzeln und im Block mit 
dem Dental-Pearls Kongress als Paketpreis zu buchen – wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldung!

15:30 - 16:00 Uhr Kaffeepause  

Die GABA vergibt einen kostenlosen 
Weiterbildungsplatz zur ZMP 

Mit dem neu geschaffenen Doppelschutz-Stipendium ermög-
licht die GABA einer/einem Kandidatin/Kandidaten eine kosten-
lose Weiterbildung zur ZMP bei der praxisDienste Fortbildungs 
GmbH. Weitere Informationen finden Sie ab April 2009 unter:  
www.gaba-dent.de/stipendium

Saal Femina

Einlass: 8:00 Uhr

Beginn 9:00 Uhr
Begrüßung aller Teilnehmer 9:00 - 9:30 Uhr; 
danach begeben sich alle Gruppen (Gruppen 
werden vor Ort eingeteilt) in ihren entsprechen-
den Vortragsraum.

17:15 Uhr	 Verlosung Preise 	

Verabschiedung der Teilnehmer/innen 

Ende: ca. 17:45 Uhr

Die Kongress-Teilnehmer/innen werden 
vor Ort in Gruppen eingeteilt, die farblich 
gekennzeichnet sind. Somit können wir 
gewährleisten, dass jede/r Kongress-Teil-
nehmer/in alle Vorträge mit Sitzplatzgaran-
tie besuchen kann. Die Gruppeneinteilung 
erfolgt vor Ort, so dass Sie beim Einlass in 
Berlin wählen können, ob Sie alleine oder 
mit Ihrem Praxisteam in einer Gruppe sein 
möchten. Das aktuelle Kongressprogramm 
für Ihre jeweilige Gruppe erhalten Sie eben-
falls vor Ort.
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Gruppen
Die Kongress-Teilnehmer/
innen werden vor Ort in 
Gruppen eingeteilt, die farblich 
gekennzeichnet sind. Somit 
können wir gewährleisten, 
dass jede/r Kongress-
Teilnehmer/in alle Vorträge mit 
Sitzplatzgarantie besuchen 
kann. Die Gruppeneinteilung 
erfolgt vor Ort, so dass Sie 
beim Einlass in Berlin wählen 
können, ob Sie alleine oder 
mit Ihrem Praxisteam in einer 
Gruppe sein möchten. Das 
aktuelle Kongressprogramm für 
Ihre jeweilige Gruppe erhalten Sie 
ebenfalls vor Ort. MI- Treatment Plan 

Prof. Dr. Christoph Benz

MI- Treatment Plan - Eine Vision  
im 21. Jahrhundert 

Prophylaxe steht im Zentrum der modernen Zahnmedizin, alles funktioniert nur mit 
Prophylaxe und nichts mehr ohne. Wir wissen das, aber wissen und verstehen das 
auch alle unsere Patienten? Wenn die Wissenschaft sagt, wir müssten 70% bis 80% 
unserer Patienten für präventions-orientierten Recall motivieren können, dann werden 
doch viele Praxen sagen müssen: Das schaffen wir nicht! Der Grund mag sein, dass wir 
ein ganz wichtiges Mittel noch viel zu selten nutzen: Nichts motiviert einen Patienten 
besser, als sein ganz persönliches Risiko für Munderkrankungen kennen zu lernen! Aus 
der Arbeit australischer Wissenschaftler ist ein ganz neues System zur Analyse des 
Kariesrisikos entstanden, das in diesem Referat vorgestellt wird.

Saal Femina (1. OG) – Nachmittag Vortrag

Emotion = Gefühl

Ottmar Rösch

Diplomsportwissenschaftler, Fitnesstrainer  
im Leistungs- und Rehasport, Sporttherapeut

Lernen Sie Zeichen des Körpers zu erfühlen, zu deuten und so umzusetzen, dass Ihre  
Gesundheit gestärkt wird, Stress kein Stress mehr ist und Ihr Umgang mit anderen  
Menschen eine neue Dimension erhält – bei der Arbeit und im Privatleben! 

Entwickeln Sie ein neues Gefühl für sich und Ihre Umwelt in nur 45 min. Sie sehen sich 
und Ihre ganze Umwelt plötzlich mit neuen Augen.

Diesen Workshop werden Sie größer verlassen als Sie ihn beginnen!

Eventraum 1 (1. OG) Emotion

Start Gruppe 5 (wahlweise) alternativ Bleaching/Zahnputzecke

Professionelle Zahnaufhellung – eine Erfolgsstory

Dipl. oec. Hans Dieter Klein

• 	Was die Praxis über Bleaching wissen muss, damit Sie und Ihre  
Patienten begeistert sind 

• 	Was Bleaching für Patienten leistet 

• 	Wie die ZAH/ZFA Bleaching aktiviert 

• 	Wie sage ich es meinem Patienten: Schlüsselargumente und Expertensätze 

• 	Synchronisierung mit dem Zahnarzt 

• 	Geldgespräche ohne Hemmungen 

• 	Umgang mit Einwänden (zu  teuer, wo anders gibt’s das billiger, etc.) 

• 	Kalkulation, Abrechnung und Wirtschaftlichkeit

• 	Beteiligung des Teams am wirtschaftlichen Erfolg

Eventraum 3 (1. OG) Vortrag

Start Gruppe 3

Der Halitosis-Patient in der Praxis

Dr. med. dent. Andi Kison

Halitosis ist ein Problem sehr vieler Menschen. 

Die Ursache für Mundgeruch ist in etwa 90% der Fälle im Mundraum zu finden. 
Daher ist das zahnärztliche Team für eine Behandlung und Beratung der kompetente 
Ansprechpartner. Sie bekommen einen Überblick zu Ursachen, Diagnostik und 
Behandlung von Halitosis, sowie Tipps zur Integration in den Praxisablauf und 
Abrechnungsmöglichkeiten. 

Saal Femina (1. OG) – Vormittag Vortrag

Start Gruppe 2

Start Gruppe 1

Bleaching/Zahnputzecke 

Live-Bleaching in Kooperation mit 

Behandlung durch eine DH/ZMF auf einem Prophylaxestuhl.

Jeder Tester kann Bleaching selbst ausprobieren.

Falls Sie sich Ihre eigene Aufhellungsschiene herstellen möchten, bringen Sie bitte einen 
Ausguss Ihrer Zahnreihe (Zahnkranz) zum Kongresstermin mit. 

Zahnputzecke in Kooperation mit 

Eventraum 2 (1. OG) Whitening-Lounge

Start Gruppe 5 (wahlweise) alternativ Emotion

Hilfsmittel für eine entspannte Prophylaxebehandlung

Dr. Niklas Bartling 

Das Leben könnten so einfach sein, wären da nicht der Speichel,  
die Weichteile und der chronische Drang des Patienten, den Mund  
zu schließen. So wird die Behandlung mitunter zum K(r)ampf.  
Geht es Ihnen ab und zu auch so? 

In diesem Workshop werden Hilfsmittel und Techniken vorgestellt, wie relativ schnell 
und einfach das Arbeitsfeld unter Kontrolle gebracht werden kann. Prophylaxesitzungen  
werden plötzlich entspannend für alle Beteiligten!   

Eventraum 4 (UG) Vortrag

Start Gruppe 4

Update Workshop IDS

Erfahrene praxisDienste-Trainerinnen

In dem Workshop erhalten Sie schwerpunktmäßig ein Update über 
Möglichkeiten der maschinellen und manuellen Instrumentierung. 
Aber auch Neuigkeiten zu „Special Home Care-Produkten“, die auf 
der IDS vorgestellt wurden, werden angesprochen. Alle Produkte 
sind auch zum „Anfassen“ bereitgestellt!

Eventraum 6 (UG) Vortrag

Start Gruppe 6

Saal Femina

Einlass: 8:00 Uhr

Beginn 9:00 Uhr
Begrüßung aller Teilnehmer 9:00 - 9:30 Uhr; 
danach begeben sich alle Gruppen  
(Gruppen werden vor Ort eingeteilt) in  
ihren entsprechenden Vortragsraum.

17:15 Uhr	 Verlosung Preise 	

Verabschiedung der Teilnehmer/innen 

Ende: ca. 17:45 Uhr


